
 

Rückblende und Vorschau auf Kampftag 18 

Zum Saisonabschluss Auswärtskampf der TSV in Ehningen 

 
Erima Oberliga Württemberg 

Rückblende Kampftag 17  

AV Hardt - SC Korb      20:14 

TSV Herbrechtingen - AB Aichhalden   18:15  

KSV Winzeln - TSV Ehningen    18:11 

KSV Neckarweihingen - KG Wurmlingen/Tuttlingen 19:18  

Was für ein Saisonfinale, was für ein Ringkampf-Krimi. Die Bibrisfighter konnten mit Glück und 

Geschick ihre Vorhand-Ausgangslage auf eigener Matte gegenüber ihrem hartnäckigsten 

Konkurrenten AB Aichhalden verteidigen und durften mit einem Heimsieg sowohl Meisterschaft, 

als auch den damit verknüpften Regionalliga-Aufstieg gebührend feiern. 

Meister-Ehrung v.l.: Trainer Bernd Biller, Mannschaftsführer Werner Beck, Abt. Leiter Manfred Strauß, Trainer 

Edi Kruse, WRV Vizepräsident Sport Matthias Thimm (Foto Stefan Rühle) 



Mit der bis hier hin ungeschlagenen Rückkampfserie von 7 siegreichen Begegnungen haben sich 

die TSV-Ringer diesen Erfolg redlich verdient!  

In ihrer 65. TSV-Ringkampf-Saison gelang der 12. Aufstieg in eine nächsthöhere Liga. Was für eine 

überzeugende Erfolgsbilanz. Nun geht es in die Regionalliga hoch (diese gibt es erst seit 1996), 

welche sich mit Vereinen aus Nord- und Südbaden, sowie aus Württemberg, in einer reinen Baden-

Württemberg-Liga zusammensetzt.  

Bereits 2009 war die TSV dort zu Gast, mussten allerdings als 8. Platzierter mit 8:28 Punkten etwas 

unglücklich sofort wieder Abschied nehmen. Nun soll die Gastspiel-Tournee länger dauern als nur 

ein Intermezzo. 

Mit einer so tollen Zuschauerkulisse wie beim Spitzenkampf gegen Aichhalden könnte das gelingen! 

 

 
Vorschau Kampftag 18 - Samstag, 20.12.2025 

KG Wurmlingen / Tuttlingen - SV Ebersbach 

SC Korb - KSV Winzeln 

AB Aichhalden - KSV Neckarweihingen 

Kampffrei: AV Hardt  

TSV Ehningen - TSV Herbrechtingen   (19.30 Uhr / Sportzentrum Schalkwiese) 

Mit einem Auswärtskampf in Ehningen schließt die TSV eine für sie grandios verlaufene Ringer-

Saison 2025 ab. Gut, dass sich alles bereits vorzeitig geklärt hat.  

Im Hinkampf gab es für die TSV eine hauchdünne 15:16 Heimniederlage gegen den Ex-

Regionalligisten und auch vergangene Saison endeten beide Partien jeweils mit 15:16 und mit 

18:19 zugunsten der Schönbucher. Dagegen blieben die Bibrisfighter 2023 mit 2 Erfolgen von 17:14 

und mit 20:18 schadlos, dies zur ganzen Wahrheit.   

Soll heißen, man fährt sicher nicht chancenlos an die Würm auch wenn, oder gerade, weil nun alles 

gelaufen ist.  

 

Alwin Reimer  
Pressewart 
TSV Herbrechtingen Ringen 


